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Antrag 

Landshuter Frauengeschichte: 
Benennung von Straßen 

In Zukimft sollen U1P1tP1'P benannt werden. Das 
eine sehr gute Möglichkeit, den 
nachhaltig die gebührende Aunn4erK:~arrlKel 

den Verdiensten, die sie sich erworben haben, 

Die Geschichte von und sollen der Öffentlichen Wahrnehmung 
ihren Platz finden. Das Landshuter Gescllic]ltsl:mc:h hat hier einen verdienstvollen Beitrag 
geleistet und die Biographien so bemerkenswerten Frauen nachgezeiclmet. 

Im Folgenden schlagen wir vier Landshuter 
Frauengeschichtsbuch nachzulesen ist, als Namensgeberin ftir UI..l'WJ...'U in Landshut vor: 

1, Sophie ReßI ( 1879 - 1976) 
Tochter einer Landshuter Kaufmannsfamilie, ehrenamtlich in 
verseh. Vereinigungen engagiert hat (Frauenbund, Kal11tntl. und in 
Vorträgen über ihre Reisen in die ganze Welt berichtet. noch heute der 
"Reßl-Kreis" zurück. 

2. Hildegard Baier (1920 -:- 1997) 
Sie studierte Musikerzeihung an der Hochschule in 
Krieg in Landshut begonnen, Musik zu unterrichten. 

Musik und grunaete Spielkreis, befasste sich mit der Pflege 
Kantorey". Sie begründete die Musikschule in LaIIQS:Dm 

Trägerschaft. Sie wird als charismatische Persönlichkeit I)e~;cnnel[)en 
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3. Proebst ( 1903 - 1987) 
stammt aus einer Familie und schon bei ihr der 

Berufswunsch Künstlerin besuchte die Porzellanfachschule, erhielt eine 
Keramiker-Ausbildung und 

Kunstlehrerin an verseh. "-''''A,'.....'''... 15,,,,.,,,,,U,WUJlH 

nach Bukarest, um das Porzellan zu 
Sie studierte und sich beständig weiter, 
""',",AU""''''U. 

-'o-~~'~ Atelier und seit 1953 

tnPhrprpn Landshuter Künstlern hob den Kunstkreis aus 


4. Maria Zeritsch ( 1741 -1 
Kind einer Landshuter wurde in st. Jodok getauft und 
:früh ihre Mutter. verehelichte sich rasch wieder und das 

~LA'U'" keinen Platz. Sie lebte einer 
an verseh. anderen SteHen, bis 1753 in das Spital kam. 

sich gegen ihre Unterbringung, war schwierig und geriet llliJtU",,,, stäI'ker in 
das der Obrigkeit. Sie wurde dann beschuldigt, einen Säugling erclro:sselt zu 
haben und 1 geköpft und verbrannt. 
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